
Landtagswahl Sachsen-Anhalt 2021 

 

Lief alles mit rechten Dingen ab? 

Zusammenfassung: 

In den Top-3 Gemeinden werden die Ergebnisse der Wahlkreise analysiert und auf Auffälligkeiten hin 

untersucht. Die zuvor veröffentlichten Prognosen für die Landtagswahl 2021 SAH zeigen deutliche 

Abweichungen von den tatsächlichen Ergebnissen. 

Eine Detailüberprüfung wird dringend angeraten, um alle Zweifel an der Integrität der Wahl 

auszuräumen.  

Folgende Punkte sind auffällig: 

• Deutliche Zunahme der Briefwahl von 13,7% in 2016 auf 29,1% in 2021 

• Bei der Briefwahl hat die AfD durchweg deutlich schlechter abgeschnitten, als bei der Urnenwahl. 

Bei den analysierten Wahlkreisen ist das Briefwahlergebnis etwa halb so hoch wie das Ergebnis an 

der Urne 

• Die Partei Grüne schneiden durchweg besser ab bei der Briefwahl 

• Deutliche Schwankungen der Wahlbeteiligung in Halle, je nach Stadtviertel 35% - über 80%. Diese 

liegen oft dicht nebeneinander 

• Wahllokale mit hoher Wahlbeteiligung in Halle wurden von den CDU Kandidaten gewonnen 

• Die massiven Zugewinne in diesen Wahllokalen und die zusätzlichen Stimmen der Briefwahl 

übersteigen den Unterschied zwischen dem 1. Und 2. Platz für das Direktmandat. Ohne die 

Briefwahl bzw. die deutlichen spezifischen Zugewinne hätte der AfD Kandidat das Direktmandat 

gewonnen 

• Im Kontrast dazu eine recht homogene Wahlbeteiligung in Magdeburg 

• In Magdeburg und Halle hat der jeweilige AfD Amtsinhaber sein Direktmandat verloren 

• In den Wahlkreisen 26 & 27 Dessau gewinnen die CDU Kandidaten mit zweistelligen Zuwachsraten 

(knapp drunter in 27) und 3 bzw. 4.000 weniger Erststimmen als 2016 die Mandate. In WK26 

wechselt sogar das Direktmandat von AfD zur CDU.  

• Die Anzahl ungültiger Stimmen hat sich halbiert. Das Delta macht etwa 1,5% (absolut) aller 

abgegebenen Stimmen aus. 

 

Fragen die sich ergeben: 

 

• Lässt sich diese einseitige Mobilisierung erklären?  

• Eine Wählermobilisierung abhängig vom Stadtviertel? 

• Wie lassen sich die gravierenden Unterschiede beim Briefwahlverhalten erklären? 

  



https://www.focus.de/politik/deutschland/landtagswahl-in-sachsen-anhalt/landtagswahl-in-sachsen-

anhalt-cdu-gewinnt-deutlich-mit-37-1-prozent-afd-und-linke-stuerzen-ab-jetzt-auch-schwarz-rot-

moeglich_id_13367627.html 

Landtagswahl in Sachsen-Anhalt CDU gewinnt deutlich mit 37,1 Prozent, AfD und Linke 

stürzen ab - jetzt auch Schwarz-Rot möglich 
 

So oder so ähnlich wird heute in den Massenmedien getitelt. 

 

Die Umfragen sahen zunächst ein Kopf-an-Kopf Rennen, welches überraschend nicht eingetreten ist: 

https://www.rnd.de/politik/umfrage-zu-landtagswahl-in-sachsen-anhalt-2021-kopf-an-kopf-rennen-

zwischen-cdu-und-afd-GWJBLCS7BENOZUD7LKHDWPPJS4.html 

 

Zunächst hat sich am Wahltag eine geringe Wahlbeteiligung abgezeichnet 

https://www.spiegel.de/politik/deutschland/in-sachsen-anhalt-zeichnet-sich-geringere-

wahlbeteiligung-als-vor-fuenf-jahren-ab-a-726cec72-6abd-4523-8f16-84837f3bbb1e 

Die vorläufige Wahlbeteiligung um 12 Uhr lag bei 22,4 Prozent. Das teilte Landeswahlleiterin Christa 

Dieckmann in Magdeburg mit. 2016 waren es zu diesem Zeitpunkt 25,0 Prozent. Am Ende des Tages 

lag sie bei 61,1 Prozent. 

 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt21/erg/kreis/lt.15.ergtab.php 

 

29,1% Briefwähler bei einer Wahlbeteiligung von 60,3% 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt21/index.php 

https://www.focus.de/politik/deutschland/landtagswahl-in-sachsen-anhalt/landtagswahl-in-sachsen-anhalt-cdu-gewinnt-deutlich-mit-37-1-prozent-afd-und-linke-stuerzen-ab-jetzt-auch-schwarz-rot-moeglich_id_13367627.html
https://www.focus.de/politik/deutschland/landtagswahl-in-sachsen-anhalt/landtagswahl-in-sachsen-anhalt-cdu-gewinnt-deutlich-mit-37-1-prozent-afd-und-linke-stuerzen-ab-jetzt-auch-schwarz-rot-moeglich_id_13367627.html
https://www.focus.de/politik/deutschland/landtagswahl-in-sachsen-anhalt/landtagswahl-in-sachsen-anhalt-cdu-gewinnt-deutlich-mit-37-1-prozent-afd-und-linke-stuerzen-ab-jetzt-auch-schwarz-rot-moeglich_id_13367627.html
https://www.rnd.de/politik/umfrage-zu-landtagswahl-in-sachsen-anhalt-2021-kopf-an-kopf-rennen-zwischen-cdu-und-afd-GWJBLCS7BENOZUD7LKHDWPPJS4.html
https://www.rnd.de/politik/umfrage-zu-landtagswahl-in-sachsen-anhalt-2021-kopf-an-kopf-rennen-zwischen-cdu-und-afd-GWJBLCS7BENOZUD7LKHDWPPJS4.html
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/in-sachsen-anhalt-zeichnet-sich-geringere-wahlbeteiligung-als-vor-fuenf-jahren-ab-a-726cec72-6abd-4523-8f16-84837f3bbb1e
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/in-sachsen-anhalt-zeichnet-sich-geringere-wahlbeteiligung-als-vor-fuenf-jahren-ab-a-726cec72-6abd-4523-8f16-84837f3bbb1e
https://www.spiegel.de/thema/magdeburg/
https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt21/erg/kreis/lt.15.ergtab.php
https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt21/index.php


 

Hinweis: Die Briefwähler werden hier vermutlich über den gesamten Zeitraum mit eingerechnet 

worden sein, nicht erst um 18 Uhr hinzugefügt worden sein. Die Zunahme der Beteiligungsquote 

zwischen 16 und 18 Uhr (21,3%) entsteht nicht exklusiv durch Briefwähler. Ansonsten würde dies 

bedeuten, dass in den letzten 2 Stunden praktisch niemand (genauer: 0,2% der Wähler) noch zur 

Wahl gegangen sind. 

  

Zum Vergleich die Anzahl Briefwähler lag bei den vorherigen Landtagswahlen bei: 

 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt16/and/lt16_endg.pdf 

 

Die Anzahl ungültiger Stimmen hat sich halbiert. Von 35.249 Stimmen (2016) auf 17.773 Stimmen 

(2021). Dieses Delta macht etwa 1,5% (absolut) aller abgegebenen Stimmen aus.  

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt21/erg/kreis/lt.15.ergtab.php 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt16/erg/kreis/lt.15.ergtab.php 

 

 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt21/erg/kreis/lt.15.ergtab.php
https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt16/erg/kreis/lt.15.ergtab.php


https://www.wahlkreisprognose.de/trends-in-sachsen-anhalt/ 

 

 

 

 

Vergleich Prognose der Vortage zum Erststimmentrend am Wahltag. Bis auf den Wahlkreis Zeitz 

gingen alle Wahlkreis-Direktmandate an die CDU.  

Bis auf Lothar Waehler (Wahlkreis Zeitz, zuvor André Poggenburg) hat die AfD nach 2016 alle 

Direktmandate verloren. 

https://www.landtag.sachsen-

anhalt.de/fileadmin/Bilder/Artikel_6._WP/Landtagswahl/Wahlergebnisse/Gewaehlte_Abgeordnete.

pdf 

Direktmandate SAH 2016 

 

Die 2016 für die AfD errungenen Direktmandate, die nun an CDU Kandidaten gefallen sind: 

Backhaus, Gottfried AfD 40 Querfurt 33,1% 

Büttner, Matthias AfD 17 Staßfurt 32,1% 

https://www.wahlkreisprognose.de/trends-in-sachsen-anhalt/
https://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bilder/Artikel_6._WP/Landtagswahl/Wahlergebnisse/Gewaehlte_Abgeordnete.pdf
https://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bilder/Artikel_6._WP/Landtagswahl/Wahlergebnisse/Gewaehlte_Abgeordnete.pdf
https://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bilder/Artikel_6._WP/Landtagswahl/Wahlergebnisse/Gewaehlte_Abgeordnete.pdf


Diederichs, Jens AfD 32 Eisleben 31,5% 

Farle, Robert AfD 33 Saalekreis 30,1% 

Gehlmann, Andreas AfD 31 Sangerhausen 30,3% 

Kirchner, Oliver AfD 10 Magdeburg I 23,8% 

Mittelstädt, Willi AfD 39 Merseburg 32,3% 

Mrosek, Andreas AfD 26 Dessau-Roßlau 25,5% 

Olenicak, Volker AfD 29 Bitterfeld 33,4% 

Poggenburg, André AfD 41 Zeitz 31,6%  (2021 erneut gewonnen von Lothar Waehler) 

Raue, Alexander AfD 35 Halle I 31,1% 

Roi, Daniel AfD 28 Wolfen 31,0% 

Sauermann, Sarah AfD 21 Bernburg 30,8% 

Spiegelberg, Marcus AfD 43 Weißenfels 31,8% 

Dr. Tillschneider, Hans-Thomas AfD 34 Bad Dürrenberg-Saalekreis 30,9% 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_gr%C3%B6%C3%9Ften_Gemeinden_in_Sachsen-Anhalt 

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_gr%C3%B6%C3%9Ften_Gemeinden_in_Sachsen-Anhalt


 

Betrachtung Stadt Halle: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ 

 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/


Deutlicher Vorsprung für die CDU. AfD, die Linke, SPD und Grüne sind in etwa gleich auf bei der 

Erststimme. SPD hier bei der Zweitstimme abgeschlagen zu den drei. 

 

 

CDU räumt die Direktmandate ab. Deutliche Unterschiede bei der Wahlbeteiligung, zwischen 52,4% 

und 72,6% in den 4 Wahlkreisen. Zur Erinnerung, der Landesschnitt der Wahlbeteiligung beträgt 

60,3% / 29,1% Briefwahl. 

 

Detailbetrachtung Wahlkreis Halle I: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_35.html 

 

CDU mit 7% (Erststimme) vor der AfD. Bei der Zweistimme sogar um 12% vorne. 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_35.html


 

Die AfD konnte hier im Süden des Wahlkreises punkten. Jedoch lag hier die Wahlbeteiligung bei 

44,3% bis 50,7%. 

In den zentralen und nördlichen Stadtvierteln lag hingegen eine Wahlbeteiligung von über 70% vor. 

Dölau (77%). Ausnahme Heide-Nord / Blumenau mit 50,2% 

Es fallen somit die zwei Klassen von Stadtvierteln auf, einige mit 45-50% und dann mit großem 

Abstand Stadtviertel über 70% Wahlbeteiligung. 

 

Die Übersicht zeigt den Unterschied zwischen Urnen- und Briefwahl im Wahlkreis Halle I. Auffällig ist 

die gegenläufige Tendenz bei der AfD, die Linke, SPD und Grüne. 

 

Stadtviertel Nördliche Neustadt (Wahlkreis Halle I, niedrige Wahlbeteiligung 

von ca. 50%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_571.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_571.html


 

CDU und AfD in etwa gleich auf bei der Erststimme 

 

Auch hier fällt eine deutliche Varianz an Wahlbeteiligung auf (Grafik rechts). Liegen die meisten 

Wahlbezirke um die 50%, so sticht der Wahlbezirk 57101 medi mobil Begegnungsstätte mit über 60% 

deutlich heraus. Dunkelblau eingefärbt.  

Dieses Stadtviertel ging mit 23 Stimmen Mehrheit an Christian Albrecht von der CDU. Alexander Raue 

von der AfD hatte hier das Nachsehen mit 1.113 Stimmen. Dies reichte nur für Platz 2.  

Im Wahlbezirk medi mobil Begegnungsstätte sind 1.671 Wähler registriert. Das Delta von 10% 

erhöhter Wahlbeteiligung entspricht somit knapp 170 über Durchschnitt abgegebenen Stimmen. 

Dieser Wahlbezirk ging mit 58 Stimmen Überschuss an den CDU Kandidaten.  

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stimmbezirk_57101.html 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stimmbezirk_57101.html


Hier wären weitere Detailanalysen notwendig, jedoch liegt der Verdacht nahe, dass allein dieser 

Wahlbezirk durch seine erhöhte Wahlbeteiligung gegenüber den übrigen den Ausschlag zum Sieg 

von Christian Albrecht geführt hat.  

Zur Erinnerung: Alexander Raue von der AfD war der Amtsinhaber.  

 

 

Stadtviertel Südliche Neustadt (Wahlkreis Halle I, niedrige Wahlbeteiligung von 

ca. 44%)  

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_572.html 

 

 

 

Dieser Stadtteil wurde von Alexander Raue erobert. Es fällt hier jedoch ebenfalls auf, dass die 

Wahlbezirke mit einer erhöhten Wahlbeteiligung zu einer Dominanz der CDU Erststimmen geführt 

hat. Varianz der Wahlbeteiligung hier 31,4% bis 52,9%.   

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_572.html


 

Stadtviertel Westliche Neustadt (Wahlkreis Halle I, niedrige Wahlbeteiligung 

von ca. 47%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_573.html 

 

 

Sieg der Erststimme für Alexander Raue. Die Wahlbeteiligung variiert zwischen 39,5% und 53,3%.  

Hier liegt ein gemischtes Bild vor mit keiner gleichlaufenden Tendenz zwischen Wahlbeteiligung und 

Stimmengewinne. 

 

Stadtviertel Lettin (Wahlkreis Halle I, sehr hohe Wahlbeteiligung von ca. 73%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_581.html 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_573.html
https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_581.html


 

 

Eine deutliche Mehrheit bei überdurchschnittlicher Wahlbeteiligung von 72,8% für den CDU 

Kandidaten. 

 

Stadtviertel Heide-Nord/Blumenau (Wahlkreis Halle I, niedrige 

Wahlbeteiligung von ca. 50,2%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_582.html 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_582.html


 

Deutlicher Vorsprung für die CDU 

 

 

Auch hier fällt erneut die starke Varianz auf bei der Wahlbeteiligung. Wahlbezirk 58203-Sporthalle 

38,9%, Wahlbezirk Ärztehaus Heide-Nord 48,7% und 58201-Sporthalle 65,3%. 

 

 

Christian Albrecht, CDU hat mit 101 Stimmen Vorsprung bei den Erststimmen gewonnen. 

Der Wahlbezirk 58201-Sporthalle hat 1.212 Wähler ausgewiesen. Eine 10% überdurchschnittliche 

Wahlbeteiligung entspricht 121 Wählern.  

Christian Albrecht, CDU hat 58201-Sporthalle mit 25% Vorsprung (135 Stimmen) deutlich gewonnen: 



 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stimmbezirk_58201.html 

Stadtviertel Nietleben (Wahlkreis Halle I, sehr hohe Wahlbeteiligung von ca. 

75%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_593.html 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stimmbezirk_58201.html
https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_593.html


 

74,9% und 76% Wahlbeteiligung 

 

Bei 2.123 registrierten Wählern entspricht das Delta der Wahlbeteiligung zum Landesschnitt (15%) 

einer Anzahl von 318 Stimmen. Christian Albrecht von der CDU hat dieses Stadtviertel mit 108 

Stimmen Mehrheit gegenüber Alexander Raue gewonnen.  

 

Stadtviertel Dölau (Wahlkreis Halle I, sehr hohe Wahlbeteiligung von ca. 78%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_595.html 

 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_595.html


 

77,1% und 78,8% Wahlbeteiligung 

 

Christian Albrecht, CDU gewinnt in diesem Stadtviertel bei den Erststimmen mit einem Vorsprung 

von 276 Stimmen. Bei 3.152 registrierten Wählern entspricht die Anzahl abgegebener Stimmen über 

dem Landesschnitt (+18%) 567 Stimmen.  

 

 

Die ausgewiesene Wahlbeteiligung ergibt sich aus der Summe der Urnenstimmen und der 

Briefwahlstimmen. Neben den bisherigen Informationen wird die Summe der Briefwahlstimmen 

ausgewiesen: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_900.html 

In Summe 6.284 abgegebene Briefwahlstimmen, die sich auf obige Stadtviertel verteilen und somit 

zum Gesamtergebnis beitragen.  

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_900.html


Bei Erst- und Zweitstimme ergibt sich für die Briefwahl ein starker Kontrast zwischen CDU und AfD 

von knapp 20% und 25% (Erst- / Zweitstimme). 

 

 

Über 1.100 Stimme mehr wurden für die CDU abgegeben, gegenüber der AfD.  

Wie zuvor bereits aufgeführt lag im Landesschnitt die Briefwahlquote in 2021 bei 29,1%. Die Quote 

stieg von 2016 von 13,7% um 7,4% an.  

 

Im Gesamtergebnis landete die CDU bei der Direktwahl in Halle I mit einem Vorsprung von 1.491 

Stimmen bei den Erststimmen und hat somit das Direktmandat erobert.  

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_35.html 

 

Die CDU hat somit diesen Wahlkreis durch eine Kombination an massiven Überstimmen bei der 

Briefwahl und sehr spezifische Mobilisierung innerhalb von Stadtvierteln gewinnen können. Es 

erscheint sehr ungewöhnlich wie selektiv eine Mobilisierung stattgefunden haben muss. Die 

allgemeine Berichterstattung über das Kopf-an-Kopf Rennen war allgemein auf das Bundesland 

Sachsen-Anhalt bezogen und nicht auf spezifische Stadtteile. Somit hätte sich hier eine generelle 

Mobilisierung/Demobilisierung zeigen sollen.  

 

Detailbetrachtung Wahlkreis Halle II: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_36.html 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_35.html
https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_36.html


 

 

Die CDU gewinnt den Wahlkreis Halle II deutlich mit 15% bzw. 20% Überschuss (Erst- / Zweitstimme). 

Auffällig ist auch hier wieder die extrem unterschiedliche Wahlbeteiligung zwischen 49,6% 

(Stadtviertel Industriegebiet Nord, wurde von der AfD gewonnen) und einer Rekordwahlbeteiligung 

von 83,4% (Stadtviertel Heide-Süd). 

Die Stadtviertel mit hoher Wahlbeteiligung fielen durchweg an die CDU. 

 

Weniger Erststimmen bei der Briefwahl für die CDU und AfD, mehr Briefwahlstimmen für die Linke, 

SPD und Grüne. 

Stadtviertel Saaleaue (Wahlkreis Halle II, sehr hohe Wahlbeteiligung von ca. 

77%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_590.html 



 

 

 

 

76,5% Wahlbeteiligung bei 549 eingetragenen Wählern entspricht 420 abgegebene Stimmen. Davon 

272 per Urnenwahl. 148 Briefwähler, was 26,96% der gewerteten Stimmen entspricht. 

Den Ausschlag für den Sieg bei den Erststimmen haben hier die Briefwähler gegeben. 

 

Stadtviertel Gesundbrunnen (Wahlkreis Halle II, erhöhte Wahlbeteiligung von 

ca. 65%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_412.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_412.html


 

 

 

Deutlicher Wahlsieg für den CDU Kandidaten. Die Wahlbeteiligung variierte zwischen 61,1% und 

70,1%.  

 

Stadtviertel Luther Platz / Thüringer Bhf. (Wahlkreis Halle II, durchschnittliche 

Wahlbeteiligung von ca. 58%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_411.html 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_411.html


 

 

 

Die Wahlbeteiligung variierte zwischen 50,4% (dort AfD Mehrheit) und 62,4% (CDU Mehrheit). 

 

Stadtviertel Luther Platz / Thüringer Bhf. (Wahlkreis Halle II, durchschnittliche 

Wahlbeteiligung von ca. 64%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_102.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_102.html


 

 

Die Wahlbeteiligung variierte zwischen 53% und 74,4%. Wobei die CDU hier vor den Grünen als 

Zweitplatzierte landete. 

 

Stadtviertel Heide-Süd (Wahlkreis Halle II, sehr hohe Wahlbeteiligung von ca. 

83%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_592.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_592.html


 

 

Die Wahlbeteiligung variierte hier zwischen 79,7% und rekordverdächtigen 88,1%.  

 

Nach der Urnenwahl alleinig gerechnet ergibt sich eine Wahlbeteiligung von 53,7%. Hier lag also die 

Wahlbeteiligung via Briefwahl zusätzlich bei ca. 30%. Nur 645 Personen von 3.793 Wahlberechtigten 

haben nicht an der Landtagswahl teilgenommen.  

Hier fand eine sehr hohe Mobilisierung statt. Das Delta an Übermobilisierung von Wählern übersteigt 

den Unterschied zwischen dem Erst- und Zweitplatzierten. Marco Tullner, CDU 697 Stimmen. Udo 

Nistripke, AfD, 323 Stimmen. Wählermobilisierung über Schnitt 23%, 872 Stimmen.  

  

Stadtviertel Kröllwitz (Wahlkreis Halle II, sehr hohe Wahlbeteiligung von ca. 

79%) 



https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_591.html 

 

 

 

Die CDU dominiert hier deutlich mit über 30% der Stimmen. Die übrigen Parteien liegen auf 

ähnlichem Niveau. Die Wahlbeteiligung variiert hier zwischen 75% und 83,7%. Der Anteil der 

Urnenwähler liegt bei knapp über der Hälfte (51,9%). Der Briefwählerniveau liegt auch hier bei ca. 

30%, deutlich über dem Landesschnitt.  

 

Stadtviertel Throta (Wahlkreis Halle II, durchschnittliche Wahlbeteiligung von 

ca. 56%) 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_221.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_591.html
https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_221.html


 

 

Die Wahlbeteiligung variiert zwischen 51,2% und 65,9%.Der CDU Kandidat Marco Tullner setzte sich 

hier mit 167 Stimmen Vorsprung durch. 

  

Zum Vergleich nun der zugehörige Briefwahlbezirk für Halle II: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_901.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_901.html


 

 

Der AfD Kandidat Udo Nistripke liegt deutlich abgeschlagen mit 7,2% bei den Briefwahlstimmen auf 

dem 6. Platz. 

 

Detailbetrachtung Wahlkreis Halle III: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_37.html 

 

 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_37.html


 

 

Halle III entschied Kerstin Godenrath, CDU mit den meisten Erststimmen für sich. 

 

Weniger Erststimmen für die CDU und AfD bei der Briefwahl. Deutlich mehr Erststimmen über die 

Briefwahl konnte die Partei Grüne erreichen (1. Platz bei der Briefwahl). Diese scheiterte nur knapp 

mit den Gesamtstimmen an der Kandidatin der CDU Kerstin Godenrath, die das Direktmandat erhält. 

Der Stadtteil Giebichstein bildet hierbei eine Besonderheit aus. Hier erreichten die Kandidaten der 

CDU und der Grünen Stimmengleichheit mit jeweils 825 Stimmen. 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_230.html 

 

 

Detailbetrachtung Wahlkreis Halle IV: 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_38.html 

https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_stadtteil_230.html
https://wahlergebnisse.halle.de/LTW2021/ergebnisse_wahlkreis_38.html


 

 

In diesem Wahlkreis wurde eine Wahlbeteiligung von 56,3% erreicht.  

Auffällig ist die starke Varianz in den Stadtvierteln. So errang Thorsten Radtke für die AfD die 

Stimmenmehrheit im Stadtviertel Silberhöhe. Dieses Stadtviertel bildet jedoch das Schlusslicht bei 

der Wahlbeteiligung mit nur 34,3%. Spitzenreiter ist das Stadtviertel Dautzsch mit einer 

Wahlbeteiligung von 77,3%.  

 



Durch die Schwäche bei der Briefwahl fiel die AfD im Gesamtergebnis deutlich zurück. Die übrigen 

Parteien konnten durch die Briefwahlergebnisse zulegen. Die Partei Grüne übersprang hierdurch die 

5% Hürde.  

  



Betrachtung Stadt Magdeburg: 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ 

Magdeburg liegt mit einer Wahlbeteiligung von 64,3% knapp über dem Landesdurchschnitt 

 

 

Während CDU und AfD bei der Briefwahl schwächer bzw. deutlich schwächer abschneiden, so 

ergeben sich prozentuale Zuwächse durch ein gutes Abschneiden für die Linke, SPD und sehr deutlich 

für die Grünen. 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/


 

Die Tendenz ist hier ähnlich wie bei der zuvor betrachteten Stadt Halle. Grafik Ergebnisse Halle. 

 

Detailbetrachtung Wahlkreis 10: 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_10.html 

Bei der Landtagswahl 2016 konnte Oliver Kirchner (23,8% in 2016) von der AfD diesen Wahlkreis für 

sich entscheiden. Nun wurde Stephen Stehli von der CDU per Mehrheit bei den Erststimmen gewählt. 

 

 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_10.html


 

 

Die Wahlbeteiligung liegt bei ca. 58% und der Briefwahlanteil bei 21,2%. Diese Werte liegen beide 

recht nah am Landesdurchschnitt.  

 

Im Gegensatz zu den Ergebnissen in Halle zeigt sich im Wahlkreis 10 eine ähnliche Wahlbeteiligung 

bei der Urnenwahl: 

 

Neue Neustadt 33,5% 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_06.html 

Neustädter See 34,2% 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_08.html 

Neustädter Feld 36% 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_12.html 

Kannenstieg 36,4% 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_10.html 

Alte Neustadt 41,4% 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_04.html  

Rothensee 45,9% 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_66.html 

 

Die Briefwahlbezirke: 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_06.html
https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_08.html
https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_12.html
https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_10.html
https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_04.html
https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_stadtteil_66.html


 

Da die Briefwahlbezirke zum Teil nicht deckungsgleich mit der Gliederung der Stadteile ist, ist eine 

Überlagerung der Ergebnisse von Urnen- und Briefwahl nicht direkt möglich. 

 

Beim Stadtteil Kannenstieg, Briefwahlbezirk 9013 ist dies jedoch möglich: 

 

Ergebnisse Urnenwahl 



 

Ergebnisse Briefwahl 

 

 

Urnenwahl 

 

 

Briefwahl 

Bleibt die CDU hier auf ähnlichem Niveau, so drehen sich für die übrigen Parteien die Ergebnisse 

deutlich.  

  



Detailbetrachtung Wahlkreis 11: 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_11.html 

  

 

Die Ergebnisse liegen mit leichten Gewinnen bzw. Verlusten auf dem Niveau der Landtagswahl von 

2016. Auffällig ist auch hier erneut die Diskrepanz bei der Briefwahl zur Urnenwahl. 

 

Detailbetrachtung Wahlkreis 12: 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_12.html 

 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_11.html
https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_12.html


Hier zeigt sich ein ähnliches Bild wie im Wahlkreis 11. Die Schwankungen der Gewinne und Verluste 

ist etwas erhöht.  

Detailbetrachtung Wahlkreis 13: 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_13.html 

 

Ebenso Wahlkreis 13, ähnliches Verhalten wie zuvor beschrieben. 

Detailbetrachtung Wahlkreis 26: 

https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/wahlen-und-statistik/wahlen/wahlergebnisse-

am-6-juni-2021.html 

 

https://wahlergebnisse.magdeburg.de/ergebnisse_wahlkreis_13.html
https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/wahlen-und-statistik/wahlen/wahlergebnisse-am-6-juni-2021.html
https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/wahlen-und-statistik/wahlen/wahlergebnisse-am-6-juni-2021.html


 

Knapp 4.000 Erststimmen weniger, deutliche Zugewinne für die CDU, Verluste für AfD und die Linke 

Die Angabe für die Briefwahlquote 2016 fehlt. 2021 haben 6.919 von 41.973 Wahlberechtigten 

(16,5%) per Briefwahl abgestimmt, was etwas unter dem Landesdurchschnitt liegt. 

 

 

Detailbetrachtung Wahlkreis 27: 

https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/wahlen-und-statistik/wahlen/wahlergebnisse-

am-6-juni-2021.html 

 

 

 

https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/wahlen-und-statistik/wahlen/wahlergebnisse-am-6-juni-2021.html
https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadt-buerger/wahlen-und-statistik/wahlen/wahlergebnisse-am-6-juni-2021.html


 

 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt16/and/lt16_endg.pdf 

Knapp 3.000 Erststimmen weniger, deutliche Zugewinne für die CDU, Verluste für AfD und die Linke 

Die Angabe für die Briefwahlquote 2016 fehlt. 2021 haben 6.669 von 39.652 Wahlberechtigten 

(16,8%) per Briefwahl abgestimmt, was etwas unter dem Landesdurchschnitt liegt. 

 

 

 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/lt16/and/lt16_endg.pdf

